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PFLANZENSCHUTZ  -

RECHTLICHE ASPEKTE

PSM IM STADION

Neue Stadien: Mehrzwecknutzung
Verzicht auf Laufbahn
Überdachung

Einfluss auf:    Belastung
Lichtverhältnisse
Luftzirkulation/Luftfeuchte
Temperatur

SCHATTEN

� Lichtquantität / Lichtqualität

� Folge:  Bestockung / Narbendichte

Blattmorphologie

Vitalität 

Regenerationsvermögen
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PSM AUF DEM GOLFPLATZ

� Lücken im Bestand

� Aspektverschlechterung

� Einwandern von Fremdarten, Moos,Algen

� Veränderung der Artenzusammensetzung

� < Vitalität, Regenerationsfähigkeit

� Verschlechterte Spieleigenschaften

PFLANZENSCHUTZGESETZ

Anwendung über

� Indikationszulassung § 15 PflSchG

� Genehmigung - Allgemeine § 18a PflSchG 

- Einzelfall § 18b PflSchG 

INDIKATIONSZULASSUNG

Einsatz in def. Häufigkeit/Konz.

� in der genannten Kultur 

� in dem bestimmten Anwendungsbereich

� gegen den angegebenen Schaderreger !
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GESETZGEBUNG

Rasen = Anwendungsbereich   
Zierpflanzenbau im Freiland

GESETZGEBUNG

� § 15 PflSchG: Indikationszulassung

Hauptzulassung ( 10 Jahre )

GESETZGEBUNG

� § 6:   Definition Flächen.... 
landwirtschaftlich, forstwirtschaftlich oder 
gärtnerisch genutzt...

( Def. in Rheinland-Pfalz, Berlin, Bayern,    
Hessen, Schleswig-Holstein u. Bremen 
abweichend )

Antrag muss zuerst gestellt werden
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GENEHMIGUNGEN

§ 18a PflSchG: Allgemeine Genehmigung 

� Bundesweit ( kein Antrag nötig ! )

außer Bayern, Saarland, Baden-Württemberg !

� erweitert das Anwendungsgebiet, kann mit  

Zustimmung des Herstellers beantragt werden

� gilt für die Dauer der HZ

� 2jährige Aufbrauchsfrist

§ 18 a Genehmigungen
� Discus ( Kresoxim-

methyl ) / Stroby WG

� Dithane Neo Tec                  

( Mancozeb ) / Dithane 
Ultra

� Systhane 20 EW                   

( Myclobutanil ) 

� Stratego ( Propiconazol/

Trifloxystrobin 

� Signum ( Boscalid/Pyra-

clostrobin )

� Rost

� Falscher Mehltau, Rost

� Pilzliche Blattflecken, 
Rost

� Anthracnose

� Sclerotinia

Ausnahmen

Mittel, nach § 18a für Zierpflanzenbau 
genehmigt, jedoch vom Hersteller von 
der Anwendung auf Rasen ausdrücklich 
ausgeschlossen:

� Score, Ortiva, Desmel, Folicur
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GENEHMIGUNGEN

§ 18b PflSchG: Genehmigung im Einzelfall für 
Kleinstkulturen

� z.B. Pflanzenschutzdienst 
� befristet 1 – 3 Jahre
� Anwender haftet für Schäden
� Auflagen ( Dränwasser )
� keine Aufbrauchsfrist

Stand 2008
Bayern:     § 6.3 notwendig, 18a nicht gültig,               

18b nötig

Berlin:       § 29 Berliner Naturschutzgesetz, 18a 

gilt, 18b möglich

NRW:        § 18a gilt, 18b möglich

Hessen:     § 18a gilt, 18b möglich

Hamburg:  § 18a gilt, 18b möglich

Thüringen: § 18a gilt, 18b möglich

Sachsen:   § 18a gilt, 18b möglich

Sachsen-

Anhalt:      § 18a gilt, 18b möglich

Rheinland- § 7 Landespflegegesetz,18a gilt,
Pfalz:       18b möglich

Bremen: § 6.3 nötig, 18a gilt, 18b möglich

Niedersachsen: § 18a gilt, 18b möglich

Baden- § 18a gilt nicht, 18b möglich

Württemberg:  

Saarland: § 18a gilt nicht, 18b möglich                                   

Mecklenburg-

Vorpommern:   § 18a gilt, 18b möglich

Brandenburg:   § 18a gilt, 18b möglich

Schleswig-

Holstein:          § 6.3 nötig,18a gilt, 18b möglich
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SAMMELANTRÄGE

� In vielen Bundesländern möglich

� Unterschiedliche Verfahren, 
Befristung, gebührenpflichtig

� Entweder Liste oder Auswahlverfahren

Achtung !!!

Immer beachten:

� Wasserschutzzonen

� Bienenschutz-Verordnung

� Trinkwasser-Verordnung

� PS-Anwendungsverordnung

SPRITZTAGEBUCH
MITTEL ( NAME / 

WIRKSTOFF )
AUFWAND-

MENGE
WASSER-

MENGE

INDIKATION
BEFALLS-

STÄRKE

DATUM

ANWENDER WITTERUNG
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Achtung !!!

� § 10: Sachkundenachweis ( Prüfung oder 
Ausbildung )

� Pflanzenschutzmittellager ( Schrank ! )

� Spritztage

� „ Spritzen-TÜV „ ( alle 2 Jahre, Plakette )

� Optimal: Ordner anlegen !


